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Herren Landesklasse Gr. 6

VfL Herrenberg II : VfL Sindelfingen II 
Samstag, 27.11.2021, 18:30 Uhr

Götzner fixiert zwei Punkte für den VfL Herrenberg II

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom VfL Herrenberg II, als
Christian Götzner sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des VfL
Sindelfingen II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Christian Götzner, der
seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 6. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom VfL Herrenberg II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:1-Sieg gegen Schlagmüller / Stephan kamen
Hiemann / Götzner nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Die siegbringende Taktik fehlte jedoch Sebastian und Jüngling bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Bacher und Finkbeiner ab dem Start. Einen knappen Sieg feierten dagegen Stefanac / El Haj
Ibrahim beim 8:11, 11:7, 11:8, 6:11, 11:2 gegen Frey / Domuz, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Ein
hartes Stück Arbeit hatte Tim Sebastian bei seinem 3:2 gegen Martin Finkbeiner zu verrichten. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Trotz Blitzstart verlor Finn Hiemann sein Spiel gegen Daniel Bacher letztlich in vier
Sätzen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Recht kurzen Prozess machte indessen Christian Götzner beim 11:9, 11:4, 11:9 mit Alina Frey. 9:11,
12:10, 6:11, 11:6, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Edgar Jüngling und Daniel
Schlagmüller den letzten Ballwechsel spielten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Unterschied. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
an die Tische. Damir Stefanac gewann anschließend sein Spiel gegen Danijel Domuz überzeugend
in drei Sätzen. Ahmad El Haj Ibrahim hatte anschließend gegen Daniel Stephan bei seinem Sieg in
drei Sätzen keine Probleme. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Einen Zähler für die
Gäste musste Tim Sebastian nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Daniel Bacher hinnehmen.
Nur einen Satz verlor jedoch Finn Hiemann bei seinem Sieg gegen Martin Finkbeiner und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Einen Sieg fuhr dann Christian Götzner bei seinem 3:1 gegen
Daniel Schlagmüller ein. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der VfL Herrenberg II am 04.12.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC Ottenbronn II, während der VfL Sindelfingen II am 28.11.2021 gegen den SV
Leonberg/Eltingen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VfL Herrenberg II

Doppel: Hiemann / Götzner 1:0, Sebastian / Jüngling 0:1, Stefanac / El Haj Ibrahim 1:0 
Einzel: T. Sebastian 1:1, F. Hiemann 1:1, C. Götzner 2:0, E. Jüngling 1:0, D. Stefanac 1:0, A.
Ibrahim 1:0 

 VfL Sindelfingen II
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Doppel: Bacher / Finkbeiner 1:0, Schlagmüller / Stephan 0:1, Frey / Domuz 0:1 
Einzel: D. Bacher 2:0, M. Finkbeiner 0:2, D. Schlagmüller 0:2, A. Frey 0:1, D. Stephan 0:1, D. Domuz
0:1


